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Projektinformation 

Touristische Wertschöpfungsketten in der Region Uthlande 
Handlungsoptionen zur Umsetzung von Projekten mit dem 
Ziel der Stärkung des Tourismus in der Region Uthlande 
Anlass: Regionales Kernthemakonzept 2006/2007 der Region Uthlande 
Das Regionale Kernthemakonzept 2006/2007 der Region Uthlande legt den Fokus der Arbeiten des 
Regionalmanagements auf die Optimierung von Wertschöpfungsketten in der Region. Im Tourismus 
existieren Wertschöpfungsketten, deren umsetzungsorientierte Weiterentwicklung gegenwärtig 
notwendig erscheint. Für den Tourismus, insbesondere hinsichtlich der wichtigsten Zielgruppen 
und viel versprechenden Segmente (z.B. dem barrierefreien Reisen) ist wichtig …  
 

 
 

… die Lieferung aktueller Marktinformationen 
                                          für die Akteure und für aktuelle Planungen.
… die Förderung der Effektivität in der  
                 Leistungserstellung. 
… die Entwicklung der Qualifizierung  
                                          der Akteure. 
… zielgruppengerechtes Marketing. 
… Wirtschaftlichkeit von Anlagen/Projekten. 

 Ansatzpunkte für diese Optimierungen sind u.a.:  
 strategische Zielformulierungen des Konzepts 

zur Neuausrichtung des Tourismus in SH 
 aktuelle Gästedaten der GBSH 2006 für  

ausgewählte Inseln/Orte der Region Uthlande* 
 vergangene/laufende Projekte des Regionalma-

nagements Uthlande, z.B. Tourismus für alle 
 intensive laufende Planungstätigkeit im  

Tourismus auf den Inseln und Halligen 
* GBSH 2006 = Beteiligungsprojekt Gästebefragung in Urlaubsorten SHs; Umsetzung seit 1997 durch das N.I.T. 

Inhalte der Projektarbeiten 
Im Vordergrund der Projektarbeiten stehen u.a. zunächst die folgenden Arbeitsteile, deren Bearbei-
tung im Januar 2007 aufgenommen wurde und insbesondere unter Berücksichtigung der Herausfor-
derungen für die Region im Rahmen des neuen Tourismuskonzepts für SH erfolgt. 
 Forum „Gästestruktur, Reiseverhalten und Kundenzufriedenheit im Übernachtungstourismus in 

der Region Uthlande als Rahmenbedingungen der Umsetzung tourismusrelevanter Planungen“ 
 Inhalte:  

(1) Aufbereitung aktueller Gästebefragungsergebnisse aus der Region Uthlande 
(2) Datenvergleich/Benchmarking Gästestruktur/Reiseverhalten/Kundenzufriedenheit 
(3) Diskussion/Erarbeitung von Handlungsoptionen 

 Gastgeberbefragung „Gründe für Investitionshemmnisse und Chancen der zielgruppenorientier-
ten Verbesserung der Unterkunftsqualität in der Region Uthlande“ 

 Inhalte:  
(1) Stichprobenuntersuchung als schriftliche Gastgeberbefragung in der Region Uthlande 
(2) Befragungsthemen: Zielgruppen, Investitionsbereitschaft, -pläne, -hemmnisse 
(3) Nennung: Perspektiven der Entwicklung der Unterkunftsangebote in der Region  

Weitere Informationen 
Das hier vorgestellte Projekt ist auf Aktualität und Praxisrelevanz ausgerichtet. Wir stehen den 
(Tourismus-) Akteuren auf den Inseln und Halligen der Region Uthlande gerne für Auskünfte zu den 
Projektarbeiten zur Verfügung.  


